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Vielfalt. Wildnis. Freiheit. Inhalt
Der Nationalpark Thayatal steht mit seinem Naturraum und 
seinen Aufgaben für Vieles, aber diese drei Begriffe sind 
sicherlich zentral bei seiner Beschreibung. Vielfalt allein des-
wegen, weil das Schutzgebiet bekanntermaßen ein Hot-Spot 
der Biodiversität ist. So beherbergt das grenzüberschreitende 
Schutzgebiet beispielsweise 208 Vogelarten und 1390 Pflan-
zenarten, und das auf nicht mehr als 7.660 ha. 
Schon vor der Ausweisung des Thayatals zum Inter-National-
park Thayatal-Podyjí, wurde in vielen Bereichen keine Nut-
zung mehr vorgenommen und die Natur war ihrem eigenen 
Lauf überlassen. Seit der Einrichtung der beiden Schutzge-
bietshälften in Tschechien (1991) und in Österreich (2000) 
wurde dieser Entwicklung weiter Vorschub geleistet. Darum 
sind etliche Winkel des Thayatals jetzt schon wahrlich wild. 
Und damit einher geht auch die Freiheit, die wir meinen.
Diese Freiheit für die natürliche Entwicklung der Lebensräume 
geht eben nicht ohne Einschränkungen für uns Menschen.

So schön und anziehend die wilde und immer ursprünglicher 
werdende Natur für uns als Besucher auch ist, so wichtig ist 
die Störungsfreiheit für Tiere und Pflanzen. Vor allem in Hin-
blick auf die ringsum sonst so intensiv genutzte Landschaft.
Trotz allem kann man nur lieben, verstehen und mit Respekt 
behandeln, was man auch kennt. Darum bietet der National-
park Thayatal viele spannende Touren zum Beobachten von 
Tieren, zum Entdecken der Vielfalt und auch zum Erleben der 
sich entwickelnden Wildnis. Um den Gedanken der Zusam-
mengehörigkeit des grenzüberschreitenden Schutzgebietes 
immer weiter ins Zentrum zu stellen, bieten wir auch Touren 
und Aktivitäten gemeinsam mit unseren Partnern des Ná-
rodní park Podyjí für Familien und naturinteressierte Besu-
cher:innen beider Länder an.

Somit wünschen wir viel Freude beim Schmökern im 
Programmheft 2022 und bis bald im Tal der Vielfalt!

Terminübersicht  ...........................................................  ab Seite   4
Exkursionen und Veranstaltungen  ..............................  ab Seite   6
Für Kinder und Familien  ..............................................  ab Seite 28
Rent a Ranger – Die individuelle Tour  .........................  ab Seite 36
Willkommen im Nationalparkhaus  .............................  ab Seite 38
Die Region rund um den Nationalpark  .......................  ab Seite 44
Übersichtskarte, wichtige Hinweise, Mobilität  ..........  ab Seite 46

Christian Übl
Nationalparkdirektor

Christoph Milek
Biologie und Besuchermanagement
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Termine 2022

Jeden Sa., So., Fei. 15.30 Wildkatzenfütterung 9
Jeden Sa., So., Fei. 13.30 Wildnis schnuppern 10
So., 10. April 13.00 Aufblühen im Thayatal 7
Mo., 18. April 14.30 Ostereiersuche im Nationalparkwald 34
Sa., 23. April 13.30 Junge Naturforscher gesucht! 30

So., 24. April 10.00
Auf Erkundungstour mit der 
Nationalparkförsterin

11

Sa., 30. April 18.00 Der Zauber der Walpurgisnacht 11
Sa., 30. April 10.00 Nationalpark Checker ahoj! 30
Sa., 30. April 14.00 WIKKIS! Wild-Katzen-Kinder 29

Sa., 30. April 14.00
Waldzwerge auf Wanderschaft: 
Kindergruppe

29

täglich 15.30 Wildkatzenfütterung 9
Jeden Sa., So., Fei. 13.30 Wildnis schnuppern 10

So., 3. Juli 14.30
Die heimlichen Bewohner 
der Feste Kaja

35

So., 10. Juli 9.30
Über Obelisken und Eisleiten 
nach „Venedig“

16

Sa., 16. Juli 17.00 Stadtgeschichten 20
So., 17. – Fr., 
22. Juli

16.00 Junior Ranger-Camp 32

Sa., 23. Juli 21.00 Wildkatzennachtwanderung 9
So., 24. – Fr., 
29. Juli

16.00 Wilde Ferien 33

Sa., 30. Juli 20.30
Mit dem Nachtwächter in
die Vergangenheit

20

täglich 15.30 Wildkatzenfütterung 9
Jeden Sa., So., Fei. 13.30 Wildnis schnuppern 10
Sa., 6. – So., 
7. August

10.00
Ein Tag und eine Nacht
in der Wildnis

21

täglich 15.30 Wildkatzenfütterung 9

Jeden Sa., So., Fei. 13.30 Wildnis schnuppern 10

Sa., 3. September 19.30 Ein Abend unter Fledermäusen 16

So., 4. – So., 
18. September

16.00
Nature across borders
Das Volunteer Work Camp 2022

22

Sa., 10. September 17.00 Stadtgeschichten 20

So., 11. September 10.00 Ein Besuch im wilden Fugnitztal 22

Sa., 17. September 19.00 Wildkatzennachtwanderung 9

Sa., 24. September 19.00
Unheimlich heimlich – Die ver- 
borgene Lebenweise der Eulen

23

Jeden Sa., So., Fei. 15.30 Wildkatzenfütterung 9

Jeden Sa., So., Fei. 13.30 Wildnis schnuppern 10

So., 9. Oktober 10.00
Die große Wildnis im 
kleinsten Nationalpark

23

Do., 20. Oktober 19.00 Wald und Mensch 24

Mi., 26. Oktober 10.00 Nationalparkwandertag 25

Sa., 29. Oktober 15.30 Lichterfest in altem Gemäuer 35

Di., 1. November 13.30 Wildnis schnuppern 10
Do., 17. November 19.30 Nationalparkforum 27

So., 11. Dezember 9.00
Die Vögel des Thayatals:
Wintervögel und Greife

12

Sa., 31. Dezember 14.00 Silvester: Wandern und Laufen 27

DATUM UHRZEIT TITEL DER VERANSTALTUNG SEITE

APRIL 2022

AUGUST 2022

SEPTEMBER 2022 ZEICHENERKLÄRUNG

OKTOBER 2022

NOVEMBER 2022

DEZEMBER 2022

JULI 2022

MAI 2022

JUNI 2022

Jeden Sa., So., Fei. 15.30 Wildkatzenfütterung 9
Jeden Sa., So., Fei. 13.30 Wildnis schnuppern 10

So., 1. Mai 14.00
Waldzwerge auf Wanderschaft: 
Eltern-Kind-Gruppe

29

Sa., 7. Mai 8.00
Die Vögel des Thayatals: 
Singvögel und Spechte

12

Sa., 14. Mai 8.30
Frühlingswanderung von Retz 
nach Znaim

12

Sa., 21. Mai 9.00 Gemeinsam für die Vielfalt 15
Do., 26. Mai 10.00 Eintauchen in den Nationalpark 10
So., 29. Mai 10.00 Von Ponys und Faltern 13

Jeden Sa., So., Fei. 15.30 Wildkatzenfütterung 9
Jeden Sa., So., Fei. 13.30 Wildnis schnuppern 10
Sa., 4. Juni 17.00 Stadtgeschichten 20
So., 5. Juni 6.00 Früh am Morgen 13
Sa., 11. Juni 20.00 Ein Abend unter Fledermäusen 16
Do., 16. Juni 10.00 Eintauchen in den Nationalpark 10
Sa., 18. – So., 19. Juni 13.30 Familienabenteuer unter Sternen 34
Sa., 25. Juni 21.00 Wildkatzennachtwanderung 9

Sa., 13. August 17.00 Stadtgeschichten 20

Sa., 13. – Sa., 
20. August

- Internationales Jugend-Camp 32

So., 14. August 10.00 Eintauchen in den Nationalpark 10

Mo., 15. August 8.30 Kräuterfest 19

Sa., 20. August 20.00 Wildkatzennachtwanderung 9

Sa., 27. August 13.00 8. Pleissinger Wunschlauf 21

So., 28. August 13.30 Ein Besuch bei den Turmfelsen 15

Mit Sandalen

Mit Sportschuhen

Mit festen
Wanderschuhen

Nur mit festen
Wanderschuhen,
Trittsicherheit und 
Ausdauer

Anspruch der TourSymbole

Vielfalt entdecken

grenzüberschreitend
(führt über die Staats-
grenze und/oder wird 
zweisprachig abgehalten)

Speziell für Kinder 
und Familien

Wildnis erleben

Tiere beobachten

Info und Anmeldung:
02949/7005
office@np-thayatal.at
www.np-thayatal.at
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Exkursionen und
Veranstaltungen. AUFBLÜHEN IM THAYATAL

Von Hartriegelgelb über Schuppenwurzrosa bis zu Leber-
blümchenviolett – es wird bunt!

Wie jedes Jahr um diese Zeit strotzt die Natur vor Le-
benskraft und bahnt sich ihren Weg aus der Winterruhe. 
Überall sprießt und wächst es durch die letzten Schnee-
reste, der Nationalparkwald verwandelt sich zu einem 
regelrechten Frühlingsblütenmeer.

Begleiten Sie Nationalpark Ranger Hans Fittl auf seinem 
Streifzug durch die blühende, wieder zum Leben erwach-

te Wildnis des Nationalparks Thayatal und tauchen Sie ein 
in die vielfältige Welt von Seidelbast, Lerchensporn und 
Buschwindröschen.

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 3 Std.
Kosten: Erwachsene € 11,-, Kinder € 7,50,-, Familien € 28,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages
Termin:

 Palmsonntag, 10. April, 13.00 Uhr
Anspruch der Tour: 
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Von uns
 kommen die Mäuse.

Die   Raiffeisenkasse  Retz-Pulkautal
unterstützt die Wildkatzen-Aktivitäten
des Nationalparks Thayatal.

www.raiffeisen.at/retz

 

©
 F

ot
o:

 C
. M

ile
k

WILDKATZENFÜTTERUNG
Aug in Aug mit der scheuen Waldbewohnerin

WILDKATZENNACHTWANDERUNG
Auf Spurensuche im nächtlichen Wald

Sie leben verstreut, gut versteckt, sind nachtaktiv, meiden 
den Menschen und sind äußerst schlau und geschickt. 
Kaum zu fassen so ein Tier!
Doch bei unseren Schaufütterungen erfahren Sie alles 
zur Lebensweise und dem Vorkommen der Wildkatze 
und können die beiden Zoowildkatzen Frieda & Carlo 
dabei erleben, wie geschickt und mit welcher Kraft und 
Eleganz sie sich beim Aufspüren der Futterstücke durch 
das Unterholz in Österreichs größter Wildkatzenanlage 
bewegen.

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 30 Minuten
Kosten: Erwachsene € 3,-, Kinder € 1,50,-
Spontane Teilnahme – keine Anmeldung erforderlich!
Termine: 

 Von 19. März bis 1. November jeden Samstag, 
Sonntag und Feiertag um 15.30 Uhr

 Im Juli, August und September sowie in den 
Oster- und Herbstferien täglich um 15.30 Uhr

Begeben Sie sich mit unseren Nationalpark Rangerinnen 
und Rangern auf die Spuren der Wildkatze hinein in die 
Nationalparkwildnis. Dabei tauchen wir in eine Welt der 
nächtlichen Geräusche von Reh und Waldkauz, dem ma-
gischen Funkeln der Glühwürmchen, dem Schattenspiel 
von Mond und Bäumen ein und erforschen mittels Foto-
falle und Lockstock das geheime Leben der Wildkatze.
Den Abschluss der Tour bildet eine Nachtfütterung unse-
rer beiden Zoowildkatzen Frieda & Carlo!

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 2,5 Std. bzw. 2 Std. 
Kosten: Erwachsene € 10,-, Kinder € 6,50,-, Familien € 25,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Veranstaltungstages
Termine: 

 Sa., 25. Juni, 21.00 Uhr
 Sa., 23. Juli, 21.00 Uhr
 Sa., 20. August, 20.00 Uhr ( )
 Sa., 17. September 19.00 Uhr

Anspruch der Tour: 
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WILDNIS
SCHNUPPERN

AUF ERKUNDUNGSTOUR MIT 
DER NATIONALPARKFÖRSTERIN

EINTAUCHEN IN DEN
NATIONALPARK

DER ZAUBER DER
WALPURGISNACHT

Im Nationalpark breitet sich die Wildnis aus! Bei dieser 
Wanderung entlang des Themenweges am Henner er-
leben Sie, was es heißt, wenn der Wald wieder zur Wildnis 
wird. Von einem Aussichtspunkt genießen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer einen herrlichen Ausblick auf 
Hardegg, die kleinste Stadt Österreichs.

Von Frühblühern, über die Vogelwelt, zu Früchten und 
Herbstlaub – unter fachkundiger Leitung eines Rangers 
oder einer Rangerin erfahren Sie alles über aktuelle, jah-
reszeitliche Besonderheiten der Natur.

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 1,5 Std.
Kosten: Erwachsene € 5,50,-, Kinder € 3,50,-, Familien € 14,-
Spontane Teilnahme – keine Anmeldung erforderlich!
Termine: 

 Ab 19. März bis 1. November jeden Samstag, 
Sonntag und Feiertag um 13.30 Uhr.

Anspruch der Tour: 

Vor der Ausweisung als Nationalpark wurden die 
naturnahen Laubholzbestände der Region als Wirtschafts-
wälder genutzt. Bis heute gibt es Restbestände, die von 
dieser Zeit zeugen. Die Renaturierung dieser letzten ver-
bliebenen Flächen ist nur eine von vielen Aufgaben des 
Naturraummanagements unseres Nationalparks.

Bei dieser Tour erzählt Nationalparkförsterin Carla Schen-
gili, warum Naturverjüngung zu einem gesunden Wald-
bestand führt, wie sehr das Wild die Waldentwicklungen 
beeinflusst und welche weiteren Tätigkeiten zur Aufgabe 
einer Nationalparkförsterin gehören.

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 5 Std.
Kosten: Erwachsene € 16,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages
Termin:

 So., 24. April, 10.00 Uhr
Anspruch der Tour: 

Die vielfältige Natur, die Lebensräume, die Tiere und 
Pflanzen des „Green Canyon“ des Thayatals lassen sich 
am besten bei einer mehrstündigen Ranger-Tour erleben.
Diese Wanderung richtet sich an alle, die etwas mehr 
Zeit haben und sich spontan auf ein Eintauchen in den 
Nationalpark und seine Buntheit einlassen möchten. Wir 
wandern über mehrere Aussichtspunkte hinunter zum 
imposanten Einsiedlerfelsen direkt an der Thaya und 
erhalten Ausblicke und Einsichten in das eindrucksvolle 
Schutzgebiet.

Treffpunkt: Nationalparkhaus; Dauer: ca. 3 Std.
Kosten: Erwachsene € 11,-, Kinder € 7,50, Familien € 28,-
Spontane Teilnahme – keine Anmeldung erforderlich,
aber möglich!
Termine: 

 Do., 26. Mai, 10.00 Uhr 
 Do., 16. Juni, 10.00 Uhr
 So., 14. August, 10.00 Uhr

Anspruch der Tour: 

Zahlreiche Mythen und Geschichten ranken sich um die
Nacht vor dem 1. Mai. In der Walpurgisnacht versammel-
ten sich Frauen an abgelegenen Orten zu ausgelassenen 
Festen. In den Dörfern werden „Maisteige“ auf die Stra-
ßen geschrieben und allerhand Schabernack getrieben.
Entdecken Sie mit uns den Zauber der Walpurgisnacht! 
Nach einem Rundgang um die Ruine Kaja mit beson-
derem Augenmerk auf Heil- und Giftpflanzen erwartet 
die Teilnehmer:innen ein großes Lagerfeuer im Hof der 
Ruine! Nationalpark Rangerin und geprüfte „Kräuterhexe“ 
Helga Donnerbauer führt durch die Burg, weiht Sie ein 
in die Kunst des Räucherns und präsentiert altes Wissen 
über die dunkle Seite der Kräuterkunde!

Treffpunkt: Parkplatz Ruine Kaja
Dauer: ca. 4 Std.; Kosten: Erwachsene € 13,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages
Termin:

 Sa., 30. April, 18.00 Uhr
Anspruch der Tour: 
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DIE VÖGEL DES THAYATALS
Von Trommlern, Sängern und Greifen

VON PONYS UND FALTERN
Ein Ausflug auf die Heiden bei Hnanice

FRÜH AM MORGEN
Begegnungen mit Biber, Schwarzstorch, Fischotter

FRÜHLINGSWANDERUNG
von Retz nach Znaim

Die Vielfalt des Nationalparks zeigt sich auch in der
Vogelwelt. Ganze 81 Arten brüten regelmäßig im Gebiet, 
mit Wintergästen und Durchzüglern sind bisher sogar 
208 Arten nachgewiesen worden.
Unter fachkundiger Leitung begeben wir uns in die bunte, 
vielfältige und teils unüberhörbare Welt der Vögel. Der Fo-
kus liegt dabei bei jeder Tour auf einer anderen Gruppe, 
so werden die Spechte und Singvögel oder die Winterwas-
servögel bzw. die Beutegreifer besonders hervorgehoben.

Treffpunkt: Nationalparkhaus; Leitung: Robert Müllner
Dauer: ca. 4 Std.; Kosten: Erwachsene € 13,-
Ausrüstung: Festes Schuhwerk und wenn möglich 

Fernglas/Spektiv, auf Anfrage können Geräte von 
Swarovski Optik zur Verfügung gestellt werden.

Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages
Termine: 

 Singvögel & Spechte: Sa., 7. Mai, 8.00 Uhr
 Wintervögel & Greife: So., 11. Dezember, 9.00 Uhr

Anspruch der Tour: 

Zwischen dem Nationalparkwald und den Weinbergen 
bei Hnanice werden neben Ziegen und Schafen auch engli-
sche Exmoor-Ponys zur Beweidung eingesetzt. Dadurch be-
hält dieser Teil des Nationalparks Podyjí seinen besonderen 
Steppencharakter. Eine Vielzahl von Kräutern und Gräsern 
aber auch Schmetterlingen, Käfern, Heuschrecken und 
anderen Tieren hat sich hier wieder angesiedelt. Bei diesem 
speziellen Familienausflug haben die Besucher:innen die ein-
malige Gelegenheit, die Ponys und diese außergewöhnliche 
Landschaft hautnah zu erleben, sowie bei einer kurzen Tour 
durch die Weinberge einen wunderschönen Ausblick auf das 
tiefe Thayatal und die Flussschlingen zu genießen.

Treffpunkt: Hotel Vinice Hnanice (Hnanice 132)
Dauer: ca. 3 Std.; Kein Teilnahmebeitrag! Reisepass!
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages
Zweisprachige Exkursion (DE-CZ) 
Termin:

 So., 29. Mai, 10.00 Uhr
Anspruch der Tour: 

Der Österreichische und der Tschechische Touristenklub 
(ÖTK und KČT), die Städte Retz und Znaim und die beiden 
Nationalparks Thayatal und Podyjí laden zur traditionellen 
grenzüberschreitenden Frühlingswanderung von Retz nach 
Znaim (Znojmo). Ausgehend von der Weinstadt Retz im 
Weinviertel wandern wir durch die Wein- und Hügellandschaft 
in Richtung Znaim. Wir überqueren die ehemals schwer be-
wachte Grenze beim Heiligen Stein in Mitterretzbach, folgen 
dem Weg durch kleine, südmährische Dörfer und gelangen 
schließlich über die Heidelandschaft des Kuhberges nach 
Znaim, der eindrucksvollen „Stadt der Türme“. Zum Ab-
schluss stärken wir uns beim gemeinsamen Mittagessen. 

Treffpunkt: 8.30 Hauptplatz Retz,
Rückfahrt mit dem Zug aus Znaim; Dauer: ca. 7 Std.
Kein Teilnahmebetrag! Reisepass!
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages
Termin:

 Sa., 14.Mai, 8.30 Uhr
Anspruch der Tour: 

Früh am Morgen, wenn manchmal noch der Nebel über 
dem Fluss liegt, sind die magischsten Momente an der 
Thaya. Auch viele Tiere sind um diese Uhrzeit aktiv und 
lassen sich mit etwas Glück bei der Nahrungssuche oder 
ihren Wanderungen beobachten.
Die Tour startet hoch über dem Thayatal am Beginn des 
Granitzsteiges, der steil zum Thayaufer führt. Dort wer-
den wir dem Flusslauf folgen und den einen oder anderen 
scheuen Nationalparkbewohner beobachten können.

Treffpunkt: Parkplatz Ruine Kaja
Dauer: ca. 4 Std.
Kosten: Erwachsene € 13,-
Ausrüstung: Festes Schuhwerk und wenn möglich 

Fernglas/Spektiv, auf Anfrage können Geräte von 
Swarovski Optik zur Verfügung gestellt werden.

Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages
Termin:

 Pfingstsonntag, 5. Juni, 6.00 Uhr
Anspruch der Tour: 
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GEMEINSAM FÜR DIE VIELFALT
Die Freunde des Nationalparks packen an!

EIN BESUCH BEI DEN TURMFELSEN
Mit den Freunden des Nationalparks unterwegs

VEREIN DER FREUNDE DES
NATIONALPARKS THAYATAL

Der Nationalpark Thayatal beherbergt eine, vor allem in 
Relation zu seiner Größe, enorme Vielfalt an Pflanzen und 
Tieren – konzentriert auf einige „Hot Spots“, wie die Wiesen 
und Trockenrasen. Einige dieser Bereiche sind mit proble-
matischen Neophyten, also nicht heimischen Pflanzenarten 
besiedelt, die diese Vielfalt verringern würden, würde der 
Nationalpark nicht eingreifen. Wir widmen uns der tatkräfti-
gen Bekämpfung dieser Arten. Nach Abschluss des Pflege-
einsatzes lädt die Nationalparkverwaltung zur gemeinsa-
men Jause und zum gemütlichem Ausklang. 

Treffpunkt: Nationalparkhaus; Leitung: Julian Haider
Dauer: ca. 6 Std.
Eine kostenlose Veranstaltung für die Freundinnen und 
Freunde des Nationalparks Thayatal bzw. für jene, die es 
werden möchten.
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages
Termin: 

 Sa., 21. Mai, 9.00 Uhr
Anspruch der Tour: 

Der Verein der Freunde des Nationalparks Thayatal versammelt 
Personen, denen die positive Entwicklung des Nationalparks ein 
Anliegen ist und die sich mit ihm verbunden fühlen. Er verbindet 
Vertreter:innen der Bürgerinitiative, die sich für den Naturschutz 
im Thayatal eingesetzt und ein Kraftwerk verhindert haben, mit 
Wissenschaftlern und Wissenschaftlerinnen, die den besonderen 
Artenreichtum im Thayatal schätzen sowie Menschen, die die 
Schönheit des Thayatals genießen und sich hier mit der nahezu 
unberührten Natur verbunden fühlen. Bewohner:innen der Region, 
die stolz auf ihren Nationalpark sind, sind ebenso vertreten wie 
Nationalpark-Mitarbeiter:innen und Ranger:innen, die ihre Faszina-
tion von der Natur des Thayatals mit anderen teilen möchten.

Exklusive Leistungen für Mitglieder:
 Spezialexkursionen und Veranstaltungen (folgende Seite)
 Newsletter zu Vereinstätigkeiten und Mitgliedervorteilen 
 Treffen vorab des Nationalparkforums (siehe Seite 27)

Mitgliedsbeitrag 2022:
 € 20,- / Jahr

Mitglied werden und Nationalparkmode tragen:
 € 40,- / Jahr inkl. Nationalpark Thayatal T-Shirt

Weitere Informationen sowie Mitglied werden unter:
www.np-thayatal.at/freunde

Unsere diesjährige Exkursion des Vereins der Freunde des 
Nationalparks Thayatal führt uns in den westlichen Teil 
des Schutzgebietes. Dieser Teil beeindruckt durch steile 
Felstürme und eine wilde Waldlandschaft. Den Abschluss 
der Tour bildet ein Besuch beim Frainer Lusthaus, das nur 
zu besonderen Anlässen seine Pforten öffnet. 

Treffpunkt: Uhrturm Hardegg
Leitung: Heribert Donnerbauer, Christian Übl, Robert Müllner
Dauer: ca. 5 Std.
Eine kostenlose Veranstaltung für die Mitglieder des 
Vereins Freunde des Nationalparks Thayatal
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages
Termin: 

 So., 28. August, 13.30 Uhr
Anspruch der Tour: 
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EIN ABEND UNTER
FLEDERMÄUSEN

ÜBER OBELISKEN UND
EISLEITEN NACH „VENEDIG“

Der Nationalpark ist ein kleines Eldorado für Fleder-
mäuse, stolze 20 von österreichweit 28 nachgewiesenen 
Fledermausarten lassen sich hier finden. Dabei hat jede 
dieser Arten ganz eigene Lebensraumansprüche, was 
sehr für die Vielgestaltigkeit des Nationalparks spricht. 
Gemeinsam ist ihnen aber allen die Echoortung ihrer 
Nahrung und Umgebung. Diese lässt sich mit sogenann-
ten Bat-Cordern hörbar machen, so kann man die einzel-
nen Arten auch gut unterscheiden.
Bei diesen Touren begeben wir uns auf die Spuren der 
Fledermäuse auf der Ruine Kaja.

Treffpunkt: Parkplatz Ruine Kaja
Leitung: Martha Tiller/Theresa Hager; Dauer: 2,5 Std.
Kosten: Erwachsene € 10,-, Kinder € 6,50,-, Familien € 25,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des selben Tages
Termine: 

 Sa., 11. Juni, 20.00 Uhr
 Sa., 3. September, 19.30 Uhr

Anspruch der Tour: 

Gemeinsam besuchen wir den geologisch ältesten Teil 
des Nationalparks Podyjí im Westen, wo die Stadt Vranov 
nad Dyjí (Frain an der Thaya) mit ihrem beeindruckenden, 
über der Thaya thronenden Schloss, unseren Ausgangs-
punkt bildet. Wir schreiten über 600 Millionen Jahre 
altes Gestein, bewundern die natürliche Schönheit der 
Landschaft und erleben einmalige Ausblicke entlang des 
„Schmugglerpfades“. Zurück geht es durch den als 
„Venedig“ bekannten Teil von Vranov entlang der alten 
Gärten, gesäumt von kleinen Booten an der Thaya.
Diese Tour ist eine zweisprachige Exkursion (DE-CZ). 

Treffpunkt: Vranov nad Dyjí, vor dem Restaurant Formosa 
am Hauptplatz

Leitung: Kateřina Křivánková; Dauer: ca. 5 Std.
Kosten: Erwachsene € 16,-, Kinder € 10,-, Familien € 38,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages
Termin: 

 So., 10. Juli, 9.30 Uhr
Anspruch der Tour: 
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KRÄUTERFEST
Der Nationalpark Thayatal lädt zum traditionellen Kräu-
terfest zu Maria Himmelfahrt in das Nationalparkhaus. 
Kräuterpfarrer Benedikt und Kräuterhexe Helga Donner-
bauer widmen sich heuer jenen Elementen, die einen 
Kräuter- und Bauerngarten zu einem vielfältigen Lebens-
raum für heimische Vögel und Insekten werden lassen. 
Anschauliche Workshops und Seminare runden das 
vielfältige Programm ab.

Ein Marktplatz mit regionalen Schmankerln und heimi-
schen Kräuterprodukten ist fixer Bestandteil des Festes. 

Auch der kulinarische Genuss kommt nicht zu kurz! Köstlich-
keiten aus dem Waldviertel sowie feine Speisen aus der Natur-
küche erwarten die Gäste!

Highlights:
 8.30 Uhr – Morgendliche Kräuterwanderung mit Kräuterhexe 
Helga Donnerbauer

 10.30 Uhr – Feldmesse mit anschließender Kräuterweihe 
durch Kräuterpfarrer Benedikt

 Natur im Garten Beratung „Garten on Tour“

Detailprogramm finden Sie ab 1. Juli auf www.np-thayatal.at.

Treffpunkt: Nationalparkzentrum
Dauer: 7 Std.; Kosten: Erwachsene € 6,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages

Termin: 
 Mo., 15. August, ab 8.30 Uhr©
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KräuterpfarKräuterpfarrerrer
ZentrumZentrum

B E S U C H E N  S I E  U N S  I M B E S U C H E N  S I E  U N S  I M 

• Reiches Angebot an Naturprodukten

• Kompetente Beratung

• Kräuterwanderungen und -seminare

Unsere wertvollen Kräuterprodukte können Sie bequem 

auch online bestellen: www.kraeuterpfarrer.at

I N  KA R L S T E I N / T H AYAI N  KA R L S T E I N / T H AYA

Kräuterpfarrer-Zentrum, Hauptstraße 16/17, 3822 Karlstein/Thaya, T 02844 7070

Naturla
den

Naturla
den

Kräuter
garten

Kräuter
garten

TeestubeTeestube

MITGLIEDER HABEN VORTEILE!

Werden Sie Mitglied in unserem Verein „Freunde der 

Heilkräuter” um nur € 22,- pro Jahr und nützen Sie 

unsere Vereinsvorteile!
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STADTGESCHICHTEN
Die große Geschichte der kleinsten Stadt Österreichs

EIN TAG UND EINE NACHT
IN DER WILDNIS

8. PLEISSINGER WUNSCHLAUF
Laufen für den guten Zweck

MIT DEM NACHTWÄCHTER
IN DIE VERGANGENHEIT

Betritt man den Talkessel von Hardegg, so ist man sofort 
vom zauberhaften Flair der in Grün gebetteten Stadt mit 
der hochaufragenden Burg in den Bann gezogen. Hier ist 
ein Stück Geschichte lebendig geblieben, zahlreiche Anek-
doten und Geschichten ranken sich um das vergangene 
Leben in dieser Stadt. Begleiten Sie uns auf unserem 
Rundgang durch die großen Zeiten der kleinsten Stadt 
Österreichs im Herzen des Nationalparks Thayatal!

Treffpunkt: Uhrturm Hardegg
Dauer: ca. 1,5 Std.
Kosten: Erwachsene € 5,50,-, Kinder € 3,50,-, Familien € 14,-
Spontane Teilnahme – keine Anmeldung erforderlich!
Termine: 

 Sa., 4. Juni, 17.00 Uhr
 Sa., 16. Juli, 17.00 Uhr
 Sa., 13. August, 17.00 Uhr
 Sa., 10. September, 17.00 Uhr

Anspruch der Tour: 

Wir folgen dem Ruf der Wildnis, um uns von der Vielfalt 
der Natur begeistern zu lassen. Neben Survival Skills und 
Ausflügen ins Unterholz kommt auch das Genießen der 
Stille fernab vom Trubel nicht zu kurz. Feuermachen mit 
einfachen Mitteln, Schnitzen oder Arbeiten mit Birkenrin-
de, Kochen am offenen Feuer und das Vorbereiten einer 
Schlafstelle unter freiem Himmel inmitten der National-
parkwildnis stehen am Programm. Unterwegs in einer 
kleinen Gruppe tauchen wir ein in die Herausforderungen 
und die Erfahrungen, die uns die Natur bieten kann.
Für Mittagessen am Lagerfeuer ist gesorgt.

Treffpunkt: Nationalparkhaus; Leitung: Bernhard Schedlmayer
Kosten (inkl. Mittagessen): Erwachsene € 59,-, 

Jugendliche ab 14 Jahren € 39,-
Anmeldung bis Mittwoch, 15.00 Uhr vor der Veranstaltung
Termine: 

 Sa., 6. August, 10.00 Uhr bis 
So., 7. August, 12.00 Uhr

Anspruch der Tour: 

Hört Ihr Leute lasst euch sagen, vom Turm die Uhr hat neun 
geschlagen. Drum macht euch auf zu später Stund’, der 
Nachtwächter macht seine Rund’. Hardegg heißt sie, die klei-
ne Stadt, wo man noch altes Brauchtum hat ... 

Lassen Sie sich von Andreas Nikolai, dem mit Mantel, 
Horn und Hellebarde ausgestatteten Hardegger Nacht-
wächter, in eine vergangene Zeit entführen und lauschen 
Sie den alten, faszinierenden Geschichten aus der Grenz-
stadt Hardegg. Zur Einstimmung auf diesen zauberhaf-
ten Abend empfehlen wir für Speis und Trank im Gast-
haus Hammerschmiede einzukehren! 

Treffpunkt: Gasthaus Hammerschmiede
Dauer: ca. 1,5 Std.
Kosten: Erwachsene € 5,50,-, Kinder € 3,50,-, Familien € 14,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des selben Tages
Termin: 

 Sa., 30. Juli, 20.30 Uhr
Anspruch der Tour: 

Schon zum achten Mal drehen wir unsere Runden für 
den guten Zweck: Einige Kilometer laufen oder walken 
und sich selbst und anderen etwas Gutes tun. Sponso-
ren finanzieren Ihre Hilfsbereitschaft. Pro absolvierter 
Runde (1,38 km) wird 1 Euro an karitative Organisatio-
nen gespendet. Alle Sprint-, Lauf-, Walk-, Wander-, und 
Spazierbegeisterten sind ganz herzlich dazu eingeladen 
mitzumachen!
Es gibt flexible Startzeiten, kein Startgeld! 

Nähere Information unter www.wunschlauf.at
Veranstalter: Union Lauf Club, 

Interessensgemeinschaft Geschichte
Termin: 

 Sa., 27. August, 13.00 bis 19.00 Uhr
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NATURE ACROSS BORDERS
Das Volunteer Work Camp 2022

UNHEIMLICH HEIMLICH
Die verborgene Lebensweise der Eulen

DIE GROSSE WILDNIS
im kleinsten Nationalpark

EIN BESUCH IM
WILDEN FUGNITZTAL

Der Internationalpark Thayatal-Podyjí schützt zusammen 
auf über 75 km² eine einzigartige Wald- und Flussland-
schaft. Die hohe Vielfalt liegt auch an der mosaikartigen 
Landschaftsstruktur. Gerade Trockenrasen und Wiesen 
bilden dabei Hot-Spots der Biodiversität.

Bei diesem zweiwöchigen, internationalen Work Camp 
helfen Sie uns als Freiwillige bei der Arbeit auf den Tro-
ckenrasen oder bei der Bekämpfung von Neophyten. Das 
Rahmenprogramm bilden vielfältige Freizeitaktivitäten, wie 
Exkursionen oder gesellige Abende am Lagerfeuer.
Detailbeschreibung, Vorrausetzungen und Anmeldemo-
dalitäten unter www.np-thayatal.at.

Ab 18 Jahren. Kein Teilnahmebeitrag. Für Kost und Logis 
wird gesorgt. Anmeldung bis 11. August
Termin: 

 So., 4. bis 11. September im Nationalpark Thayatal und 
von So., 11. bis 18. September im Národní park Podyjí

Viele Legenden ranken sich um die fliegenden Jäger der 
Nacht. Die Gesänge der Eulen haben etwas Gespensti-
sches und brachten ihnen einen unglücksbringenden Ruf 
ein. Dabei gibt es viel Spannendes über die hier brüten-
den Waldkäuze, Waldohreulen und Uhus zu erfahren. 
Bei dieser Nachtwanderung lauschen wir dem schaurig-
schönen Nachtkonzert des Waldkauzes und erfahren, 
was die Gesänge bedeuten. Lassen Sie sich für die Welt 
der verborgen lebenden Eulen begeistern. Wir gehen den 
Mythen auf den Grund und mit etwas Glück können wir 
das bis zu einem Kilometer weit tragende „buhoo“ eines 
Uhumännchens hören! 

Treffpunkt: Nationalparkzentrum
Leitung: Theresa Hager; Dauer: ca. 4 Std.
Kosten: Erwachsene € 13,-, Kinder € 9,-, Familien € 33,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages
Termin: 

 Sa., 24. September, 19.00 Uhr
Anspruch der Tour: 

Auf dieser Tour bewegen wir uns abseits markierter Wege 
und erkunden die Lebensräume entlang der Fugnitz. Mit 
viel Aufmerksamkeit für unsere Umgebung haben wir so 
die Möglichkeit zu einem einmaligen Erlebnis der Natur. 
Auf der Tour werden wir seltene und gefährdete Pflanzen 
finden, wilde Bäche überqueren, spannende Tierbeobach-
tungen machen und an einzigartigen Aussichtsplätzen 
pausieren. Tauchen wir gemeinsam in die Wildnis ein 
und entdecken wir einige der spannendsten Bereiche des 
Nationalparks Thayatal! Ab 14 Jahren.

Treffpunkt: Nationalparkzentrum
Leitung: Julian Haider; Dauer: ca. 5 Std.
Kosten: Erwachsene € 18,-, Jugendliche € 14,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages
Termin: 

 So., 11. September, 10.00 Uhr
Anspruch der Tour: 

Einige Bereiche des Nationalparks Thayatal wurden in der 
Vergangenheit wirtschaftlich kaum genutzt und befinden 
sich somit in einem naturnahen Zustand. Seit der Grün-
dung des Nationalparks sind sie streng geschützt, wo 
selbst die Nationalparkverwaltung keine Managementmaß-
nahmen umsetzt. Dadurch entwickeln sich diese Flächen 
zunehmend zu unberührten Flecken. Um diese Entwick-
lung zu fördern, ist der Zugang beschränkt. Nutzen Sie die 
Gelegenheit mit den tschechischen Kollegen alle Facetten 
des Naturschutzgebietes Thayatal-Podyjí kennenzulernen 
und lassen Sie sich in eine andere Welt entführen. 

Treffpunkt: Parkplatz Ruine Kaja
Leitung: David Freudl, Petr Lazárek; Dauer: ca. 6 Std.
Die Teilnahme ist kostenlos. Begrenzte Teilnehmerzahl! 
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.
Zweisprachige Exkursion (DE-CZ) 
Termin: 

 So., 9. Oktober, 10.00 Uhr
Anspruch der Tour: 
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NATIONALPARKWANDERTAG
durch den bunten Herbstwald

Unsere Wälder erfüllen jeden Tag vielseitige Aufgaben 
von unschätzbarem Wert: als Kohlenstoffspeicher wirkt 
der Wald dem Klimawandel entgegen, ist Lebensraum für 
tausende Tier- und Pflanzenarten, produziert Sauerstoff 
und ist nebenbei ein wesentlicher Wirtschaftszweig im 
waldreichen Österreich. 
Durch die Auswirkungen des Klimawandels hat das Öko-
system Wald plötzlich Schlagseite bekommen: Trocken-
heit, Hitzeextreme und andere Wetterkapriolen belasten 
die Natur und beeinträchtigen eine nachhaltige Bewirt-
schaftung und die Wohlfahrtswirkung des Waldes. 
Nun ist der Mensch gefordert: Damit unsere Wälder diese 
„Dienstleistungen“ auch in Zukunft erfüllen können, gilt 
es diese zu pflegen, zu erhalten und an die klimatischen 
Veränderungen anzupassen. Für den Wald von morgen 
braucht es Forschung heute, damit dieser mit den tro-
cken-heißen Umweltbedingungen zurechtkommt. 

Das Bundesforschungszentrum Wald hat im National-
park Thayatal trockenresistente Eichen ausgeforscht, 

Der 26. Oktober wird nicht nur als Nationalfeiertag 
begangen, sondern auch gerne für Wanderungen durch 
die herbstlichen Landschaften Österreichs genutzt. Dar-
um haben die österreichischen Nationalparks diesen Tag 
zum Nationalparkwandertag auserkoren.

Die Wanderung führt diesmal vom Nationalparkhaus auf 
zwei Wegen, darunter der neue Kohlriedlweg, hinunter 
nach Hardegg, der kleinsten Stadt Österreichs. 
Anschließend geht’s hinauf auf das Max-Plateau, wo sich 
ein wunderbarer Ausblick auf Hardegg eröffnet. 

die sogar auf den steilen Felshängen historische Extremereig-
nisse gut überstanden haben. Im Rahmen unseres Themen-
abends stellen wir vor, welchen Beitrag die Thayataler Eichen 
für den klimafitten Wald der Zukunft leisten können. Experten 
informieren darüber, welche Bedeutung die Wälder für Kohlen-
stoff-Reduktion und Wasserhaushalt haben, welche Baumarten 
schon bald aus den tieferen Lagen des Waldviertels verschwin-
den werden und wie wichtig Naturwälder wie z. B. der Natio-
nalpark Thayatal in Zeiten des Klimawandels sind.

Ort: Nationalparkhaus; Dauer: ca. 1,5 Std.; Eintritt frei!
Gemütlicher Ausklang bei Brot und Wein
aus regionaler Produktion

Termin: 
 Do., 20. Oktober, 19.00 Uhr

Bei der dortigen Labstation werden kulinarische Schmankerl 
zur Stärkung geboten!

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: 4 Std.
Kein Teilnahmebetrag!
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.

Termin: 
 Mi., 26. Oktober, 10.00 Uhr

Anspruch der Tour: 
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Wie schützen wir einander vor dem Klimawandel?
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NATIONALPARKFORUM SILVESTER: WANDERN & LAUFEN
Nationalparkdirektor Christian Übl und seine Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter berichten von den laufenden 
Umsetzungen und den neuen Vorhaben für’s kommende 
Jahr. Sie präsentieren, was in diesem Jahr besonders 
gelungen ist und welche Herausforderungen und Ent-
wicklungen bevorstehen. Wir laden Sie herzlich ein, diese 
Möglichkeit der Bürgerbeteiligung und des Dialogs zu 
nützen!

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: 1,5 Std.
Kein Teilnahmebetrag!
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages
Termin: 

 Do., 17. November, 19.30 Uhr

Wandernd durch das winterliche Thayatal das alte Jahr 
ausklingen lassen, hoch über der Thaya oder direkt beim 
Fluss Rückschau halten und mit einem Glas Sekt auf das 
neue Jahr anstoßen. Gemeinsam wandern wir zum Um-
laufberg und seinem Überstieg und genießen den geselli-
gen Silvesternachmittag vor malerischer Winterkulisse.

Der Retzer Konditor Felix Wiklicky sorgt mit kleinen 
Speisen, wärmenden Getränken und Sekt zum Anstoßen 
für einen beschwingten Silvesterabend. Für die Sport-
lichen gibt es einen gemeinsamen Silvesterlauf durch die 
Winterlandschaft.

Treffpunkt: Parkplatz Ruine Kaja; Dauer: 2,5 Std.
Kein Teilnahmebetrag!
Anmeldung bis spätestens
15.00 Uhr des Vortages
Termin: 

 Sa., 31. Dezember, 14.00 Uhr
Anspruch der Tour: 
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WALDZWERGE AUF WANDERSCHAFT WIKKIS! WILD-KATZEN-KINDER
Heuer stehen die vier Elemente im Mittelpunkt des Wald-
zwergejahres: wir beobachten im Frühling, wie alles zu neu-
em Leben erwacht, wie im Sommer das kühle Nass Frische 
spendet, sich im Herbst ein Farben-Feuerwerk entfaltet und 
die Natur im Winter ruht. Gemeinsam wollen wir forschen, 
spielen, laufen, singen und gestalten! An fünf Terminen ent-
decken wir die faszinierende Natur im Nationalpark!

Unser Jahresangebot für die Jüngsten:
 Eltern-Kind-Gruppe f. Kinder zw. 2,5 – 4 Jahren (sonntags)
 Kindergruppe f. Kinder zw. 5 – 6 Jahren (samstags)

Nähere Infos ab 1. Februar auf www.np-thayatal.at.

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Leitung: Natascha Moritz-Pfabigan
Dauer: je Termin 2 Std.; Kosten: € 60,- für alle 5 Termine
Anmeldung bis 8. April
Starttermine: 

 Kindergruppe: Sa., 30. April, 14.00 Uhr
 Eltern-Kind-Gruppe: So., 1. Mai, 14.00 Uhr

Bist du so schnell und geschickt wie eine Wildkatze? 
Weißt du, wie ein Tausendfüßer aussieht? Hast du schon 
einmal Brennnesselsamen gekostet? Wir streifen frei und 
wild wie eine Wildkatze durch den Nationalparkwald, 
spielen und lernen von der Natur. Frieda & Carlo, unsere 
beiden Gehegekatzen, freuen sich schon auf deinen Be-
such!
Wir treffen einander in einer kleinen Gruppe fünf Mal 
im Jahr für jeweils drei Stunden und lernen die Natur im 
Jahreslauf kennen. 

Das Programm ist für Kinder der 1. und 2. Klasse Volks-
schule geeignet. 
Nähere Infos ab 1. Februar auf www.np-thayatal.at.

Treffpunkt: Nationalparkhaus; Leitung: Stefan Kiesling
Dauer: je Termin 3 Std.; Kosten: € 80,- für alle 5 Termine
Anmeldung bis 8. April
Starttermin: 

 Sa., 30. April, 14.00 Uhr
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JUNGE NATURFORSCHER GESUCHT! NATIONALPARK-CHECKER AHOJ!
Unser Ranger Bernhard Schedlmayer kennt das Thayatal 
wie seine Westentasche und bietet euch einen faszinie-
renden Einblick in die Wunder der Natur: einen Schwarz-
storch beobachten, den Wald wie echte Wildkatzen er-
leben, Krebse fangen oder einfach nur gemeinsam lachen 
und spielen. Mit vereinten Kräften bauen wir ein Forscher-
camp, kochen am Lagerfeuer, gehen auf Schatzsuche in 
der Ruine Kaja und machen sogar eine Nachtwanderung!
Die jungen Naturforscher treffen einander sieben Mal im 
Jahr im Nationalpark. Dort erwartet sie eine spannende 
Mischung aus intensiver und unmittelbarer Naturerfah-
rung, Wissensvermittlung, Spiel und Spaß! 
Für Kinder der 3. und 4. Klasse Volksschule geeignet. 
Jahresprogramm ab 1. Februar auf www.np-thayatal.at

Treffpunkt: Nationalparkhaus; Dauer: je Termin 4 Std.
Kosten: € 102,- (Jahresgebühr);
Anmeldung bis 1. April.
Starttermin: 

 Sa., 23. April, 13.30 Uhr

Du bist schon ein richtiger Nationalpark-Profi? Bei den 
Checkern ist dein Wissen gefragt! In einer kleinen Gruppe 
können wir uns noch intensiver auf das Abenteuer Natio-
nalpark einlassen: Wir begeben uns auf die Spuren von 
Fischotter & Biber, besuchen den geheimnisumwobenen 
Schlangenfelsen und versuchen uns in der Vogelbeob-
achtung. Im Herbst erwartet uns ein Wochenende voller 
Spaß und Entdeckungen im Wildkatzen Camp.

Für Kinder der 1. bis 3. Klasse Mittelschule geeignet. 
Nähere Infos ab 1. Februar auf www.np-thayatal.at.

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Leitung: Bernhard Schedlmayer
Dauer: je 6 Std. bzw. ganztags mit Übernachtung
Kosten: € 102,- (2 Ganztagesprogramme 

und 1,5 Tage im Herbst)
Anmeldung bis 1. April.
Starttermin: 

 Sa., 30. April, 10.00 – 16.00 Uhr

Wir tragen seit 2016 das Umweltzeichen für Bildungs-
einrichtungen und garantieren somit für eine qualitativ 
hochwertige und nachhaltige Umweltbildung. Unser Pro-
gramm stellt einen intensiven Bezug zur Natur her – wir 
versuchen unseren Gästen die Faszination ursprünglicher 
Natur näher zu bringen. In letzter Zeit entwickelte sich 
zudem ein Fokus auf die Verant-
wortung des Nationalparks in 
Zusammenhang mit Klimawan-
del, Biodiversitätsverlust und 
Änderung der Landnutzung. 

Natürlich ist uns auch Umweltschutz sehr wichtig, so 
haben wir in den letzten Jahren unsere Dächer mit einer 
50 kWp Photovoltaik-Anlage ausgestattet, setzen vermehrt 
auf E-Mobilität und lassen unsere Drucksorten nach den 
Standards des Umweltzeichens produzieren. Ebenso ach-
ten wir drauf, dass sich nicht nur unsere Gäste bei ihrem 
Besuch sondern auch unsere Mitarbeiter:innen durch eine 
gesunde Büroumgebung oder flexible Arbeitszeiten wohl-
fühlen.

ÖsterreichischesUmweltzeichen
      Bildungseinrichtungen
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JUNIOR RANGER-CAMP WILDE FERIENINTERNATIONALES JUGEND-CAMP
Urlaub mit den Eltern ist fad? Lust auf neue Freunde und 
viel Natur? Dann komm zu den Junior Rangern! Heuer 
werden wir zu Survival Spezialisten: Wir versuchen uns 
in der vielfältigen Kunst des Feuermachens, schlagen uns 
durch die wilden Gegenden des Nationalparks, orientie-
ren uns mithilfe von Karte und Kompass bis zur neuen 
Hütte mitten im Wald und bei einer richtig coolen Schnit-
zeljagd erwarten uns einige Überraschungen! Natürlich 
darf auch die traditionelle Übernachtung unter freiem 
Himmel nicht fehlen, genauso wenig wie das Baden im 
Hardegger Waldbad!

Das Ferienlager ist für Jugendliche zwischen 12 und 15 
Jahren geeignet und findet im Wildkatzen Camp statt.
Nähere Infos ab 1. März auf www.np-thayatal.at.

Leitung: Sophie Bernet und Julian Haider
Kosten: € 400,-; Anmeldung bis 30. April.
Termin: 

 So., 17. Juli, 16.00 bis Fr., 22. Juli, 16.00 Uhr

„Sei frech und wild und wunderbar“, schrieb Astrid 
Lindgren, deren Pippi Langstrumpf-Geschichten wir alle 
kennen. Gemäß diesem Motto streifen wir durch die 
Wiesen und Wälder des Nationalparks und machen uns 
auf die Suche nach unzähligen Abenteuern: Hütten bauen, 
am Lagerfeuer kochen, Floße bauen, mit Naturmaterialien 
basteln, Krebse fangen, Sterne schauen, …

Das Ferienlager für Kinder zwischen 8 und 11 Jahren findet 
im Wildkatzen Camp statt und kombiniert ein unvergess-
liches Naturerlebnis mit hohem Komfort von früh bis spät!

Seit mehr als zehn Jahren kennt der Naturschutz im 
grenzüberschreitenden Nationalpark Thayatal-Podyjí kei-
ne Grenzen. Doch da, wo die unterschiedlichen Tier- und 
Pflanzenarten keine Schwierigkeiten bei der Verständi-
gung haben, trennt die deutsch-tschechische Sprachgren-
ze die Menschen. Seit 2010 fördern wir gemeinsam mit 
den beiden grenzübergreifenden Nationalparks Bayeri-
scher Wald/Šumava und Böhmisch/Sächsische Schweiz 
den Austausch zwischen Jugendlichen dieser Regionen 
im Alter zwischen 12 – 17 Jahren. Die Partnerschutzgebiete 
wechseln sich dabei jedes Jahr mit der Abhaltung dieses 
besonderen Jugend-Camps ab. Dieses Jahr freuen wir 
uns, die Jugendlichen im Nationalpark Thayatal begrüßen 
zu dürfen! Nähere Infos dazu auf www.np-thayatal.at.

Leitung: Kateřina Křivánková und Bernhard Schedlmayer
Kosten: € 100,-; Anmeldung bis 30. April.
Begrenzte Teilnehmeranzahl
Termin: 

 Sa., 13. August bis Sa., 20. August

Nähere Infos ab 1. März auf www.np-thayatal.at.

Leitung: Natascha Moritz-Pfabigan und Stefan Kiesling
Kosten: € 400,-
Anmeldung bis 30. April.
Termin: 

 So., 24. Juli, 16.00 Uhr bis Fr., 29 Juli, 16.00 Uhr
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OSTEREIERSUCHE
IM NATIONALPARKWALD

DIE HEIMLICHEN BEWOHNER 
DER FESTE KAJA

LICHTERFEST IN
ALTEM GEMÄUER

EIN FAMILIENABENTEUER
UNTER DEN STERNEN

Diesmal hat es den Osterhasen in den Frühlingswald 
rund um das Nationalparkhaus verschlagen. Dort ver-
steckt er seine Eier unter Wurzeltellern und auf Moos-
polstern unter den alten Bäumen. Bei dieser familien-
freundlichen Tour nehmen Kinder und ihre Eltern die 
Spur des Osterhasen auf und verfolgen diese durch die 
Farbenpracht des Frühlings.

Unter der Leitung von Nationalpark Rangerin Helga Don-
nerbauer begeben wir uns auf eine vergnügliche Osterei-
ersuche, bei der uns auch ein Osterlamm begleitet! 

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 2,5 Std.
Kosten: Erwachsene € 10,-, Kinder € 6,50,-, Familien € 25,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.
Termin: 

 Mo., 18.April, 14:30 Uhr
Anspruch der Tour: 

Ein Familienspaziergang mit den Nationalpark Rangerin-
nen Helga Donnerbauer und Katka Křivánková in und um 
die Ruine Kaja. Dabei erkunden wir den Lebensraum der 
heimlichen Bewohner. Von den dunklen Steinkellern mit 
ihren Fledermäusen durch Torbögen mit summenden Be-
wohnern, alten Terrassen, auf denen Äskulapnattern und 
Smaragdeidechsen die Sonne genießen bis zum höchsten 
Dach des Bergfrieds, auf dem der Turmfalke nach Beute 
Ausschau hält. Begleitet wird die Tour von Sagen, die sich 
um die Burg ranken. So wird diese Wanderung zu einem 
Erlebnis für Jung und Alt. 
Diese Tour findet im Rahmen der Tschechischen Woche 
statt und wird auch ins Tschechische übersetzt.

Treffpunkt: Parkplatz Ruine Kaja; Dauer: ca. 4 Std.
Kein Teilnahmebetrag!
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.
Termin: 

 So., 3. Juli, 14.30 Uhr
Anspruch der Tour: 

Eine Übernachtung unter freiem Himmel ist etwas Be-
sonderes. Gerade für junge Menschen ist ein Einlassen 
auf die Natur im geschützten Rahmen eine bereichernde 
Erfahrung. Nationalpark Rangerin Sophie Bernet hat viel 
Erfahrung mit der Achtsamkeit in der Natur und mit Kin-
dern und Jugendlichen. Gemeinsam verbringen wir einen 
Tag und eine Nacht im Freien, richten unseren Schlafplatz 
im Wald ein, kochen am Lagerfeuer, beobachten unsere 
Wildkatzen und schlüpfen dann in unsere Schlafsäcke, 
um unter dem sommerlichen Sternenhimmel einzuschla-
fen. Begeben Sie sich mit ihrer Familie auf ein Abenteuer 
und schenken Sie sich und Ihren Kindern Zeit für unver-
fälschte Natur! Für Erwachsene und ihre Kinder jeden 
Alters! 

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Kosten: Erwachsene € 39,-, Kinder € 25,-
Anmeldung bis 16. Juni.
Termin: 

 Sa., 18. Juni, 13.30 Uhr bis So., 19. Juni, 10.30 Uhr

Entkommen wir im Nationalpark dem gruseligen Treiben 
rund um Halloween und verbringen stattdessen einen 
fröhlich-magischen Nachmittag. Nationalpark Rangerin 
Sophie Bernet entführt uns in die stimmungsvolle Ruine 
Kaja, um uns von spannenden Geschichten aus der 
Vergangenheit und von der Natur in und um die Burg 
zu berichten. Gemeinsam basteln wir bunte Laternen 
und werden damit bei Einbruch der Dunkelheit den Wald 
ringsum die Burg erleuchten. Wir lassen uns von den 
Geräuschen des Waldes begleiten und teilen dann bei 
Kinderpunsch und Keksen am Lagerfeuer unsere schöns-
ten Geschichten. Für Eltern und Kinder ab 6 Jahren. Bitte 
Lieblingsgeschichte zum Erzählen mitnehmen!

Treffpunkt: Parkplatz Ruine Kaja; Dauer: 4 Std.
Kosten: Erwachsene € 13,-, Kinder € 9,-, Familien € 33,-
Anmeldung bis 28. Oktober.
Termine: 

 Sa., 29. Oktober, 15.30 Uhr
Anspruch der Tour: 
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oder Arbeitskollegen eine auf Sie persönlich zugeschnit-
tene Tour durch die Wildnis und zu den Natur-Highlights 
des Nationalparks.

Pauschalpreise:
 2 Std.  € 140,-

 (€ 100,- Kindergeburtstag)
 3 Std.  € 180,-
 4 Std.  € 220,-
 6 – 7 Std € 280,- 

Gruppenangebote:
Alle Angebote speziell für Gruppen und
Angebote für Schulklassen finden Sie in den
entsprechenden Foldern bei der Infostelle
oder online auf unserer Website!

Entdecken Sie die abgelegensten Bereiche des National-
parks, finden Sie die unscheinbarsten Details der Natur, 
hören Sie die interessantesten Geschichten unserer 
Ranger! Die Rangerinnen und Ranger des Nationalparks 
Thayatal sind so vielfältig wie die Natur selbst. Jeder und 
jede hat seine persönlichen Vorlieben und Schwerpunk-
te, aber alle haben eines gemeinsam – die große Freude 
daran, ihr Wissen und ihre Erfahrung zu teilen!
Begleiten Sie unsere Rangerinnen und Ranger auf ein-
zigartigen Wanderungen zu den unterschiedlichsten 
Themen. Darunter etwa „Auf den Spuren von Biber und 
Fischotter“, „Der Schwarze Ritter und der Thayawasser-
mann“, „Sinnes-Wandel“, „Ahoj im Nationalpark Podyjí!“ 
und vieles mehr!

Alle Details zu den Thementouren finden Sie auf unserer 
Website. Oder genießen Sie alleine, mit Freunden, Familie 
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1 Parkplatz/Eingang
2 Verwaltung
3 Empfang/Infostelle
4 Café-Restaurant
5 Naturforscherwerkstätte
6 Veranstaltungsräume
7 Wildkatzengehege
8 Lagerfeuerplatz Kino-Arena
9 Ausstellung NaturGeschichten
10 Teich
11 Abenteuerspielplätze
12 Kräuter- und Bauerngarten
13 Einstieg Hennerweg/ 
 Kohlriedelweg
14 Hardegg/Max-Plateau
15 Wohnmobil-Stellplatz
16 Wildkatzen Camp
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Ausstellung NaturGeschichten
Diese Ausstellung entführt auf eine Entdeckungsreise durch 
die Tallandschaft der Thaya. Ein riesiges Luftbild lädt ein, das 
Gebiet des grenzüberschreitenden Nationalparks Thayatal-
Podyjí bis ins kleinste Detail zu erforschen. Welche Spuren 
hat der Eiserne Vorhang hinterlassen? Worin erkennt man 
den Unterschied zwischen Nationalpark-Wald und moderner 
Forstwirtschaft? Mittels Tablet-Technologie tauchen die Be-
sucher:innen virtuell in die Landschaft ein und entdecken die 
Besonderheiten des Tals an der Grenze. 

Im Kinosaal zeigen wir ergänzend zur Ausstellung zu jeder 
halben Stunde die Naturdokumentation „Einblicke ins Thaya-
tal“. Sie zeigt Bilder des Thayatals und stellt die Menschen vor, 
die für dieses Schutzgebiet Verantwortung tragen!

Kosten: Erwachsene € 4,50; Ermäßigung (Pensionisten, 
Schüler, Studenten, …) € 3,00; Gruppen € 3,50.
Filmvorführung (15 Min.) ohne Ausstellung: € 2,50.
Mit der NÖ-Card ist der Besuch kostenlos!

Sonderaustellungen
Zusätzlich zur Daueraustellung NaturGeschichten bietet der 
Nationalpark regelmäßig wechselnde Sonderausstellun-
gen: Seien es Fotografien der eindrucksvollen Landschaft 

AUSTELLUNG UND FILM
Das Nationalparkhaus ist die erste Anlaufstelle für Besu-
cher! An der Infostelle gibt es Wanderführer, Wanderkarten, 
Natur-Infos, das aktuelle Veranstaltungsprogramm, sowie 
zahlreiche Informationen über Beherbergungsbetriebe, 
Gastronomie und Ausflugsziele in der Region rund um den 
Nationalpark. 

Der Nationalpark-Shop und das Café-Restaurant ergänzen 
die Serviceeinrichtungen für Besucher.

Öffnungszeiten:
19. März – 30. September: täglich, 9.00 – 18.00 Uhr
1. Oktober – 2. November: täglich, 10.00 – 17.00 Uhr

Buchung:
Sie können alle Angebote online unter www.np-thayatal.at, 
per Telefon unter 02949/7005-0, per Mail an office@np-
thayatal.at oder persönlich im Nationalparkhaus buchen.

Preise:
Sofern nicht anders angegeben, nehmen Kinder bis 6 Jahre 
kostenfrei an Angeboten teil, Kinder ab 14 Jahren zahlen den 
Normalpreis, der Familienpreis hat für 2 Erwachsene und
2 Kinder Gültigkeit. Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt. 
und anderer Abgaben.

NATIONALPARKHAUS HARDEGG
Café-Restaurant Nationalpark Thayatal:

 19. März – 30. September geöffnet von 10.00 – 18.00 Uhr
 1. Oktober – 2. November geöffnet von 10.00 – 17.00 Uhr

Für Veranstaltungen und Feste gelten flexible
Öffnungszeiten! Änderungen vorbehalten!
Aktuelle Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte 
der Website www.np-thayatal.at!

TOP-Ausflugsziele
Der Nationalpark Thayatal ist eines von 53 
TOP-Ausflugszielen in Niederösterreich. Das 
garantiert den Besuchern herausragende At-
traktionen und einen hohen Qualitätsstandard!
www.top-ausflug.at

oder farbenprächtige Detailaufnahmen, Video- oder Grafik-
arbeiten der Medienstipendiaten von Nationalparks Austria 
oder spezielle Themenausstellungen zur wilden Natur des 
Thayatals. Wir informieren Sie an der Infostelle und auch auf 
unserer Website: www.np-thayatal/Ausstellungen

Thayatal-Kinofilm
Der einstündige Thayatal-Kinofilm bietet einen Überblick über 
die Natur und die Geschichte des Nationalparks: Von der 
Entstehung des Tals und der Entwicklung des Schutzgebietes 
über die Wildkatze und ihre Erforschung zu Erleb-
nistipps im und um den Nationalpark. 

Kosten: € 3,50/Person (min. 10 Personen)
Dauer: ca. 1 Std.; Bitte um Anmeldung vorab!
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WILDKATZENANLAGE MIT FRIEDA & CARLO
In Österreich gilt sie als ausgestorben, im Nationalpark 
Thayatal wurde sie wiederentdeckt. Besuchen Sie die beiden 
Wildkatzen Frieda & Carlo in ihrem Schaugehege im Natio-
nalparkhaus! Durch die Eingliederung des angrenzenden 
Waldstückes ist unsere Wildkatzen-Anlage mit 450 m² die 
größte in Österreich! Die Anlage ist vor allem für Kinder eine 
Attraktion. Ein kurzer Kriechtunnel führt ins Gehege hinein, 
durch eine Sichtkuppel ist ein direkter Kontakt „Aug in Aug 
mit der Wildkatze“ möglich. 

Das Besucher-Highlight sind die Schaufütterungen. Nach 
einer Einführung und einem Film zur Biologie der Wildkatze 
versteckt ein Nationalpark Ranger Nahrungsstücke in der 
Anlage. Dann wird der Zugang für die Wildkatzen geöffnet 
und Sie erleben, mit welcher Kraft, Eleganz und Schnelligkeit 
sich Frieda & Carlo beim Aufspüren der Futterstücke in den 
Büschen und Bäumen bewegen.

Der Besuch von Frieda & Carlo in unserer Wildkatzenanlage 
ist kostenlos!

Kostenbeitrag für Fütterung und Film:
Erwachsene € 3,-, Kinder (6 – 14 Jahren) € 1,50

 19. März bis 1. November: 
Sa., So. und Feiertag, 15.30 Uhr

 Juli, August und September, sowie in den Osterferien 
(9. – 18.4.) und Herbstferien (22.10. – 1.11.): 
täglich, 15.30 Uhr

Im Rahmen der Tschechischen Woche von 2. – 10. Juli zwei-
sprachig (D/CZ)

Tipp: Wildkatzen-Nachtwanderung mit Nachtfütterung 
(siehe Seite 9)

IM UND UMS NATIONALPARKHAUS
Naturforscherwerkstätte
An Wochenenden und während der Ferien können Kinder 
mit ihren Eltern hier spannende Experimente selbst aus-
probieren, winzige Tiere durch’s Mikroskop betrachten und 
knifflige Rätsel lösen. Zahlreiche Präparate, Fundstücke aus 
der Natur und Modelle sowie Informationen und Spiele zu 
jahreszeitlich wechselnden Themen runden das Programm 
ab.

Naturerlebniswelt
Der Abenteuerspielplatz beim Nationalparkhaus beeindruckt 
durch seine Größe und die Vielzahl an Kletter- und Spiel-
möglichkeiten. Er bietet kleinen und großen Kindern Spaß 
und jede Menge körperliche Herausforderungen: Baum-
stammbrücken, schwierige Seilkonstruktionen, ein schwe-
bendes Baumhaus, einen verwinkelten Fuchsbau und ein 
riesiges Storchennest. Das ganze Gelände ist als Spielland-

schaft gestaltet: Neben einigen „Wellenbergen“ laden große 
Sandmulden zum Spielen mit den Elementen Sand und 
Wasser und eine Weitsprunganlage zu Luftsprüngen ein!

Waldviertler Bauern- und Kräutergarten
Entdecken Sie die große Vielfalt an heimischen Sträuchern 
und Kräutern, „wilde“ Elemente aus dem Naturgarten und 
die wichtigsten Heil- und Küchenkräuter. Verweilen Sie und 
lassen Sie sich vom Duft der blühenden Pflanzen berau-
schen!

Wildkatzenwanderweg
Der Wildkatzenwanderweg startet beim Nationalparkhaus 
und führt hinab zur Einsiedlerbehausung an der Thaya. 
Neben Information zur Lebensweise und der Biologie der 
Wildkatze sollten Wanderer und vor allem Kinder besonders 
auf Begegnungen mit der scheuen Waldbewohnerin achten!
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RETZER LAND IM WEINVIERTEL
Alles mit der Zeit
Unmittelbar vor den Toren des Thayatals liegt das Retzer 
Land rund um die namensgebende Weinstadt Retz. Prächti-
ge Bürgerhäuser am Retzer Hauptplatz laden zum Verweilen 
ein, heißt es doch schon auf dem zinnengekrönten Verder-
berhaus seit Jahrhunderten: „Alles mit der Zeit“

TOP-Ausflugsziel Retzer Erlebniskeller
Unter dem Stadtkern der Weinstadt verbirgt sich das größte 
Geheimnis von Retz. www.erlebniskeller.at

Retzer Windmühle
Eine der beiden letzten betriebsfähigen Windmühlen Öster-
reichs steht inmitten von Weingärten oberhalb der Stadt. 
www.retzer-land.at/retzer-windmuehle

Noch mehr Verlockungen im Retzer Land – von Kellergassen 
und Themenwegen bis zu 400 km Radwegen 
Besuchen Sie auch die weiteren Retzer Land Gemeinden. 
Dort warten Kellergassen wie die „Maulavern“ in Zellern-

dorf, mystische Plätze wie der „Heilige Stein“ in Retzbach, 
Schrattenthal mit seinen Top-Winzern und dem Winzer-
lehrgang „Rent a Rebstock“ sowie die Weinstadt Pulkau mit 
ihrem einzigartigen Kulturangebot.

Die größten Feste 2022
 Retzer Weinwoche: 16. – 19.6.; www.retzer-weinwoche.at
 Festival Retz: 7. – 24.7. im Retzer Land; www.festivalretz.at 
 Retzer Weinlesefest: 23. – 25.9.; www.retzer-weinlesefest.at
 Kürbisfest: 29./30.10. in Obermarkersdorf und in der 
Maulavern-Kellergasse in Zellerndorf; 
www.kuerbisfest.at

 Advent „drüber & drunter“ in Retz: 
3. – 4.12.; www.advent-in-retz.at

Gästeinfo Retzer Land
2070 Retz, Hauptplatz 30
+43 2942 2700
info@retzerland.at
www.retzer-land.at
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1 Nationalparkhaus
www.np-thayatal.at

2 Burg Hardegg
www.burghardegg.at

3 Kultur.Punkt Hardegg
www.kulturpunkt-hardegg.com

4 Infostelle Zollhaus
www.nppodyji.cz

5 Burgruine Kaja bei Merkersdorf
www.hardegg.gv.at

6 Eiserner Vorhang in Čižov
www.nppodyji.cz

7 Radweg am Eisernen Vorhang
www.weinviertel.at/iron-curtain-trail

8 Znojmo - Znaim
www.znojmocity.cz

9 Vranov nad Dyjí - Frain/Thaya
www.navstivtevranovsko.cz/de/

10 Perlmuttmanufaktur Felling
www.perlmutt.at

11 Schloss Ruegers
www.schlossruegers.at

12 Retzer Erlebniskeller
www.erlebniskeller.at

13 Retzer Windmühle
www.retzer-land.at/retzer-windmuehle

14 Freizeitzentrum Langau
www.langau.at

15 Anglerparadies Hessendorf
www.anglerparadieshessendorf.at

16 Stadtmauernstadt Drosendorf
 www.drosendorf.at

17 Mittelalterstadt Eggenburg
www.eggenburg.at

18 Stadtmauernstadt Horn
www.horn.gv.at

19 Reblausexpress
www.reblausexpress.at

20 Stift Geras
www.stiftgeras.at
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3Richtiges Verhalten im Nationalpark:

 Bitte halten Sie sich an das Wegegebot im 
Nationalpark.

 Bitte belassen Sie Tiere und Pflanzen in ihrem 
natürlichen Umfeld. Dies gilt insbesondere für 
Pilze und Bärlauch!

 Beachten Sie das Radfahrverbot auf allen 
Wanderwegen.

 Das Befahren der Thaya mit Booten ist nicht 
gestattet. 

 Hunde dürfen an der Leine mitgeführt werden. 
Ausgenommen sind Nachtwanderungen und 
Tierbeobachtungen.

ANREISE UND MOBILITÄT
Anreise mit Bahn und Bus: Mit der Bahn Wien-Retz bzw. 
Znaim-Retz, mit dem Bus Retz-Hardegg. Verkehrstage 
und nähere Infos: Bahnauskunft: 05/1717 oder www.
oebb.at, Busauskunft: 0800/22 23 24 oder www.vor.at. 
Nähere Infos über die Anreise mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln erhalten Sie auch bei der Nationalparkverwaltung: 
02949/7005, office@np-thayatal.at.

Fahrrad- und E-Bikeverleih:
Nationalparkhaus 02949/7005
Hotel Althof Retz: 02942/3711
Tourismusverein Retz: 02942/2700

Taxidienste: 
Fa. Dietrich (Mallersbach): 0664/4239199
Weinviertler Taxidienst (Retz): 0664/2806970
Regional Taxi Fa. Schneider (Pulkau): 0664 35 600 78

Wohnmobil-Stellplatz und E-Tankstelle:
Neben dem Nationalparkhaus befindet sich ein Wohn-
mobil-Stellplatz mit acht Plätzen. Dieser bietet auch 
die erforderliche Infrastruktur (Versorgung mit Wasser, 
Strom, Abwasserentsorgung). Außerdem können Sie Ihr 
E-Car oder E-Bike bei unseren beiden Stromtankstellen 
laden (22kW, EVN-Karte oder Kartenzahlung, Ladekabel 
notwendig).
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Bitte beachten Sie:
 Bei den meisten Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich: 

02949/7005, office@np-thayatal.at oder www.np-thayatal.at! 
Hier erhalten Sie auch weitere Informationen, eventuell gibt es 
kurzfristige Programmänderungen oder Absagen! 

 Witterungsangepasste Kleidung und gutes Schuhwerk sind erforderlich, 
eventuell auch Fotoapparate, Ferngläser, Jause und Getränke und Reise-
pass mitnehmen. Bei starkem Regen gibt es ein Ersatzprogramm.

 Bei Führungen müssen zum Teil steile Wegabschnitte bewältigt werden!

 Ermäßigungen gibt es mit der Niederösterreich-Card, dem NÖ Fami-
lienpass und der AKNÖ-Servicekarte.

 Bei Stornierung bis 48 Stunden vor der gebuchten Führung gibt es, 
sofern nicht anders angegeben, keine Stornogebühren, darüber hinaus 
50 % der Veranstaltungskosten. Bei nachrichtenlosem Fernbleiben oder 
bei Abbruch der Veranstaltung durch den/die Teilnehmer/ wird die 
gesamte Teilnahmegebühr (100 %) in Rechnung gestellt. 
Abmeldungen: 02949/7005, office@np-thayatal.at

 Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

ÖsterreichischesUmweltzeichen
      Bildungseinrichtungen
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